
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 22.10.2023 (13:52) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Landesklasse Gr. 7

TTC Setzingen : SSV Ulm 1846 III 
Sonntag, 22.10.2023, 10:30 Uhr

Bauer tütet den Sieg für den SSV Ulm 1846 III ein

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:6 in den Spielen und 33:
22 in den Sätzen gewannen die Spieler vom SSV Ulm 1846 III ihr Auswärtsspiel in der Herren
Landesklasse Gr. 7 gegen den TTC Setzingen. 165 Minuten lang wurde am Sonntag mitgefiebert,
ehe Philipp Bauer den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Beide Teams mussten in
ihrem Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Den Sieg von Madel / Bauer konnten Benz / Koch
im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Bühler / Werner bei der letztlich nach Sätzen deutlichen
0:3 Niederlage gegen Klotz / Fischer. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Mailänder /
Erdle und Schlopath / Probst die Klingen kreuzten. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz
Nummer 4, der erst nach 34 Bällen endete und von Mailänder / Erdle verloren wurde. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Deutlich nach Sätzen war wiederum die Drei-Satz-Pleite von Pirmin Bühler gegen Andreas Madel,
obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen
konnte. Nur einen Satz verlor wiederum Bernd Mailänder beim 11:6, 9:11, 11:9, 11:6 gegen Rafael
Klotz und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Ken Erdle hatte gegen Josef Schlopath beim 6:11, 7:
11, 3:11 wenig zu bestellen. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Nikolai Werner eine 1:3-
Niederlage gegen Moritz Fischer kassierte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Bis in den
letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Andreas Benz und Philipp Bauer, das Andreas Benz
letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste!
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Niko Koch beim letztendlich klaren 0:3 gegen
Thomas Probst. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile
3:6. Da Pirmin Bühler nicht antreten konnte, verbuchte Rafael Klotz am Nachbartisch einen
kampflosen Sieg. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte derweil Bernd Mailänder bei
seinem Sieg in drei Sätzen gegen Andreas Madel und gestaltete die auf dem Papier anhand der
TTR-Werte wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten
konnte. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 6:4 für Mailänder und 3:2 für
Madel seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Trotz 1:0 Satzführung verlor Ken Erdle sein Spiel gegen
Moritz Fischer letztlich mit 11:6, 6:11, 8:11, 8:11. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 2:8 (Erdle) und 2:3 (Fischer). Vor dem Duell der beiden Vierer
stand es somit 4:8. Nikolai Werner überzeugte im Match gegen Josef Schlopath, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Das war ein souveräner Sieg. Andreas Benz hatte im Spiel gegen Thomas Probst
am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Durch diesen
Gewinn weist die Saison-Bilanz von Benz nun 5 Siege bei 2 Niederlagen aus. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Niko Koch seinem Gegner Philipp Bauer letztlich beim
8:11, 11:9, 5:11, 9:11 nicht gefährlich werden. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit
sein Ende.
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Nach nun 5 Niederlagen in Folge heißt es für den TTC Setzingen nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den FC Strass am 11.11.2023 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des SSV
Ulm 1846 III wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SV Lauchheim am
28.10.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC Setzingen

Doppel: Benz / Koch 0:1, Bühler / Werner 0:1, Mailänder / Erdle 1:0 
Einzel: P. Bühler 0:2, B. Mailänder 2:0, K. Erdle 0:2, N. Werner 1:1, A. Benz 2:0, N. Koch 0:2 

 SSV Ulm 1846 III
Doppel: Klotz / Fischer 1:0, Madel / Bauer 1:0, Schlopath / Probst 0:1 
Einzel: R. Klotz 1:1, A. Madel 1:1, M. Fischer 2:0, J. Schlopath 1:1, T. Probst 1:1, P. Bauer 1:1


